
Satzung der Stadt Naumburg (Saale) 
über eine Veränderungssperre für den 

Geltungsbereich des Bebauungsplanes  
„Windenergiepark Prießnitz“ 

 
Aufgrund der §§14 und 16 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I, S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 6 
des Gesetzes vom 27.03.2020 (BGBl. I, S. 587) in Verbindung mit § 8 des Kommu-
nalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 17.06.2014 (GVBl. LSA, S. 288) zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 05.04.2019 (GVBl. LSA S. 66) hat der Gemeinderat der Stadt Naumburg in 
seiner Sitzung am 13.05.2020 die folgende Veränderungssperre beschlossen: 

 

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich 

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf das gesamte Gebiet, für das der Gemein-
derat der Stadt Naumburg (Saale) in seinen Sitzungen am 08.09.2010, 08.12.2010 
und am 18.07.2012 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Windenergiepark Prießnitz“ und den Geltungsbereich beschlossen hat. 
 
§ 2 Rechtswirkung der Veränderungssperre 

(1) Im räumlichen Geltungsbereich dieser Veränderungssperre dürfen  
a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche  

Anlagen nicht beseitigt werden, 
b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken 

und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, 
 zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

. 
(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der 

Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung über 
Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Ge-
meinde. 
 

(3) Vorhaben, die vor Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 
worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten 
der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsar-
beiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt. 
 

 
§ 3 Inkrafttreten der Veränderungssperre 

Die Veränderungssperre tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt nach Ab-
lauf von 2 Jahren, vom Tag der Bekanntmachung gerechnet, außer Kraft. 
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